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Großhekjoslich badische - aöi

A n z e t g e b l a t t
für dev Neckar -- Odenwälder - Mako - uub Tauberkreis .

39. Mittwochs denriM Juli i8ro .

V e r « t In n « t» g.
Großherzogl. bad. Hofgericht des Unterrheinö.

(P . G . A . 485 .) In Gefolge Entschließung
drö Ministerialvepartementsder Landcspvlizci
vom aüten Mai l . I . Nr. 465. werden sammr-
Üche Aemter wiederholt angewiesen, jeden Zücht¬
ling , oder jeden anderen Sträfling , der in daö
Zucht,» Arbeits,« oder Korrektionshaus abge-
fchikt wird , mit einem Physikatö- Zeugniß über
feine Gesund - oder KrankhcitS» Umstände zu ver»
sehen , al« wornach sich sämmtliche Aemter zu
Mchtkv haben. Mannheim den28- Junirglo .

Graf ». Benzel Sterna». Dietz.
Verordnung .

Direktorium deS NeckarkreiseS .
07 . 7r »7 ) Dir Belequnzmehrerernicht geeigneter

Insert,» iiSsachm mit Postport» bclr-
Ma« sinder sich veranlaßt , di« unlängst im

Anzeigeblatt rrgangcne Verfügung , wornach
sämmtliche Behörden erinnert worden , ihre auf
die Post gebenden Bricfschafteu re. auf der
Adresse jederzeit

'
, je nachdem es Dienst- oder

Parthiesacheu sind , zu bezeichnen, auSdrük .
lich hiermit auch auf die für das Auzeigeblatt
eingesendet werdenden Jnserruda auSzudrhnen ,
und dabei noch zu bemerken , daß diese Jnsc-
renda nicht au di« Hospiralbuchdruckerci dahier, l
sondern an die Redaktion deS Anzeigeblatts zu
Mannheim adressirt werden solle» . Mann-
heim de» 6trn Juli 1810 .

v. Manger. Achenbach.
Sekanntmachung .
Fürst! . AmtKülsheim.

(N. ro2z.) Ein dahier eingesessenerDagant
NamenS Jvh. Christian Rdstr, von WollrabS,
dessen näheres Signalement hiebei folgt , istin
der abaewichenen Nacht mittels gewaltsamer
Erbrechung seiner Feste !» , «ud durch die

Nachlasirgkeit seiner Wächter auS feinem Ar¬
rest « entflohen. Sämmtliche Polizeibehörden
werden daher ersucht , auf diesen gefährlichen ,
und mehrerer in hiesiger Gegend begangener
Diebstähle verdächtigen Purschm ein wachsa¬
mes Äug« zu fassen, selben im Bekretungs,
falle zu verhaften , und dem Lahicsig sülstk .
Amte , welches die Erstattung der sich ergc«
bender Küsten vorläufig zusichrrt , Nachricht
zu ertheilen.

Signalement , Jvh . Christian Röfer , vo«
WollrabS gebürtig, Zy Jahre alt , I Schuh
3 Isst groß , katholisch, ein Schlosser -undSä »
griifeiler seiner Profession , verheirathet , rund
und schwarzgciöe« Angesichts, schwarzen Bart,
blau« Augen , spitzige Nase , kleinen Mund ,
braun und rund geschnittene Haare , unttrsez«
ter Statur , und besonders stark von Schenkel
und Waden . Sein Anzug bei dessen Flucht
bestund i » einem gelb und rvkhgeblümten kot,
tonen Halstuch, einem grüntuchencn abgetra»
gencn Kamisvl mit Ermel und lveißmetallrnrn
Änöpfeir, ein alt gräuliche und manschester.
ncn , und schwarz tuchenen Glllet , gelbleder«
nen und verschmuzten Beinkleider , weißwolle»
ncn und gestreiften Strümpfen , wovon di«
Hälfte der Fuß mit rothem Tuch besezt , ohne
weitere Bedeckung der Füß und des Kopfe»,
und nahm wahrscheinlich die an der rechte »
Hand noch befestigt gewesen« Handschelle mit
fort. KülSheim den gten Juli 1810 .

Faber. Reinhard, AmtSfchr.
Lerlchtllch « Aufforderungen .

Grvßherzvgl . Amt und AmtSreviforat Lörrach.
Man findet für nbthig, das Unterpfands»

buch der Gemeinde Mappach und Maugen«
Harb zu erneuern , und hat zur Liquidation al«
ler derjenigen Grldanlehe» und sonstigen For»
demngen , wofür Güter im Mappachrr oder



Mangerrharder Bann in tiner gerichtlich ge«

währtrn Schulsverschrcibung versczt find , sol »

- ende Tage festgesezt : den 20 . 21 . 24 . 23 . 24 .

25 . 27 . 28 . 29 . 30 . Z ' . August ; 1 . 3 . 4 . 5 .

6 . 7. 8 - September dieses Jahre . Cs werden

daher alle diejenigen , welche gerichtlich ge»

währte Schuloverfchreibungen besitzen , in wel¬

chen Güter in obgenannten Bannen versezt find ,

aufgefvrdert , solche unter Mitbringung einer

richtigen Abschrift davon , dem an vdbcstlmm >

ten Tagen sich in Mappach befindlichen Liqui .

dations - Kommissario vorzulegen und zu liqui¬
dsten » widrigenfalls dieselben den aus der W -

terlaßenen Erscheinung für sie enlch .' ingcnden
Schaden sich selbst beizumessen haben , indem

die Mappacher Ortsvorgesezten und Gericht
der Wirkung ihrer dafür geleisteten Währschaft
enthoben , und aller Verantwortlichkeit des¬

wegen entbunden werden . Lörrach den Zoten
Juni 18 lo ,

Deimling . Pfeiffer .
Großherzvgl . Amtsrevisorat Gochsyeim .

Wer an die mit hoher Erlaubniß in die

raßischr Klimm auSwandernde Marheuö
Schüttlerisch « Ehekeure zu MünzcSheinr eine

Forderung zu machen hat , solle solche bei

Strafe des Ausschlusses bis Freitag deu roten

dieses als dem Liquidarionstag auf dem Raih -

hauS zu Münzrsheim gehörig Vordringen .

GochSheim de» Zl -n Juli 1810 .
Wa cker.

- Gruudherrl . Graflich von Wiese ? fcheSAmt
Siegelsbach

Joh « Holvermann . seiner Profession rin

Megger , gegen Z8 Jahr alt , von hier , im

großherzvgl . badenschen Direktorio des Oden «

wälver Kreises gebürtig , «in Sohn , des schon

lang « verstorbenen Bürgers und Ochfenwirihv
Jakob Hvldermann , har sich schon gegen 2 «

Jahre von Hause entfernt , und seither noch

keine Nachricht von sich gegeben . Da seine

Geschwister um Veiabfotgurig seimS dahier in

pflegichastlicher Verwaltung stehenden , und

nach der jüngsten abgehörren Rechnung ( mit

Ausschluß deö von seiner annvch zu Obergim «

pern lebenden Matter Katharina Holornnan -
» in in Verwaltung behaltenen ) auf 1732 fl .

25 kr . sich belaufenden Vermögen - angestan -

den r so wird er Joh . Hotdrrmann oder dessen

allenfallstge LeibeSerben hiemit öffentlich auf «

gefordert , daß er oder sie sich vom Tage die¬
ser öffentlichen Bekanntmachung an binnen 9
Monaten vor vorstehendem Amte in Person
oder durch Bevollmächtigte einfinden , unddaS

vbbeiagte Vermögen in Selbstempfang nch «

men oder nehmen laßen , oder zu gewärtigen ,
daß solches gegen Kaution seinen Geschwistern
zum fürsorglichen Befiz übergeben werde . Sir »

gelsbach den i7 »en April i8io .
Haagel .

Großherzvgl . Stadtamt Mannheim .
( 5538 -) Die Justin « Mörbel , gebohrne Köh¬

ler , und Katharina Meiner , gchohrne Köh¬
ler , haben um Zuprotvkolli ; ong des HauseA
8 . 5 . No . 10 . auf sie , und Gestattung des Wie «

derverkaufs gebethen . Da dieses Haus noch
auf Mathias Köhler ( vormals Bürger und

Mehlhändler dahier ) protokollirt ist , derselbe
aber bei feinem Ableben eine bedeutende Schub -

denlast zurük gclaßen har , bie hiesigen Gläu¬

biger aber desselben Wiltwe wegen ihre - Ein »

bringenS die Masse überlaßen haben : so wer »

den ammtliche Gläubiger des bemeldten Wa »

rhias Köhler aufgefodert , ihre etwaige " Ein¬

wendungen gegen t» ( von den beiden Töchtern
desselben aufgesiellte Bitte in einer unerstrrk »

lichen Frist von 6 Wochen dahiervorzu,ragen ,
widrigenfalls sie damit nicht mehr gekört , und
bas Haus den beiden Kbhlerischen Töchtern
als freies Eigenthum zugefchricben werde »

solle. Mannheim den zten Juli istlo .
Hour .

' Vdt . Stark .
Großherzvgl . Bezirksamt Schopfhcim .

Der Z8 Jahre abwesende Säkler Karl Tan «
» er , von Schopfhcim , wird andurch aufge »

fordert , sein in 502 fl . 48 kr . unter Pflegschaft «

licher Verwaltung bestehendes Vermögen bin »

nen y Monaten in Brsiz zu nehmen , widri¬

genfalls sonst dasselbe seinen nächsten Anvcr ,

wandten gegen Kaution verabfolgt , und nach
den Landesgesetzen verfahren werden wird . Ber -

oronet Schopfheim den gren Juli iZic .
Liodemann .

Fürfll . Leinrng . Oberfchulthci
'erei Königheini .

All « diejenige , welche an den hiesigen Jus «»
Falk Juda GrvS , gegen welchen der Konkurs
erkannt worden , rechtliche Ansprüche und For¬
derungen zu haben vermeinen , werden hiedurch



»orgeladen , Montag den izten August l . I .
Vormittags 9 Uhr bei Unterzeichneter Stelle zu
erscheinen , ihre Ansprüche rechrserforverlich
darzuthu» , und des etwaigen VorrechrShalber
mit einander zu verfahren , sofort die weitere
rechtliche Verfügung abzuwarren, anbei sich
zu gewärtigen , daß sie zu dieser Sache weiter
nicht citirr , und im Ausbleidnngsfaü weiter
nicht gehört , sondern mit ihren etwaigen For»
derungen von diesem Konkurs ausgeschlossen
und avgewicsen werden sollen ; wobei jedoch
zugleich bemerkt wird , daß die geringfügige
Masse kaum die unvermeidliche Kosten decken
zu können scheint. Kdnighetm den 27« » In »
ni l8lo .

Schnupp .
Großherzogl. Amisrevisorat Gochshekm.

Den Abzug der Georg Blockischen Ehe«
, teilte von Eichetberg nach der rußischen

Ärimm bctr.
Werden alle diezemze , welche an diese Ehe.

leute Forderung zu machen haben , hiemkt
bei Strafe des Ausschlusses aufgcfoidert , foi.
che bis Donnerstag den rytcn Juli d. I . als
dem Liqudarionsrag in der Behausung des
BogtS daselbst gehörig nachjuwtisen. GochS-
heim am Lteu Juli igio ,

Wa Icker.
Großherzogk . bad. Bezirksamt Tryberg.

( N . ry75 -) Der über 30 Jahre unwissend
Wo abwesende Joseph Rinqwald , Sohn der
Inder Ehe verstorbenen Susann « Schultis ,
und de- ledig verstorbenen Jvnaö Ringwalv
auö der Frischnau im Prächthale wird anmir
aufgcfodcrt, daS ihm an efallene Vermögen
pr. 291 fl .

_ 23i kr. binnen 6 Wochen anzurre-
ren , als sonst dieses Vermögen Lessen nächsten
Anverwandten eingcanrwortet nw: den würde.
Tryberg im Donaukreise den aZtenJuni 1810 .

Huber.
Fürst!. Salm Kraurheim . Amt GrünSfrld.

Gegen Jvh . Donner u. Mich. Daumann .
beide von KrcnShcim ist der Konkurs erkannt ,
und zur Liquidation sämmtlichcr Passiven , so
wir zum Verfahren über das Vorzugsrecht
termiou , auf Mittwoch den lten August d .J .
anberaumet, an welchem Tage früh« 8 Uhr
fämwtliche Gläubiger dahier zu erscheine», und
ihre Forderungen mittel» Vorlage der sie be«
gründenden Schuldurkanden um so gewisserzu

Protokoll anzuzeigen haben , als widrigen,falls auf die Ausbleibenden, bei der fernere^Behandlung dieser Debiksach « , nicht geacht̂werden kann. Angleich wird hiermit betau,,^gemacht, daß züm Verkaufe deö von beidenGenieinschulonekn bisher inne gehabten HauscS,so wie ihrer sämmtlichen Güter , so zusammenauf yyz st. angeschlagen, Tagfahrt auf Mon »tag den i6ten Zull d. I . festgesetzek sei , w»die etwaigen Liebhaber Nachmittags i Uhr inder Wohnung des fürstlichen Vögten Söllnerzu Krensheim sich einznfinden haben. Grüns »feld den 2vten Juni i8lo .
Keller. Bernhard.Grundherr !, gemeinfchafrk . Amt Obergimpern.Die Gläubiger des SreinergeschirrBrenners

Georg Fuchs zu Mkchekbach , welche ihre Fv-
dernngen noch nicht liquiditt haben , werde«hiedurch vorgeladen dm itrn August l . I . ih»re Foderungen bei dem Unterzeichneten Amte
anzuzeigen und zu liquidiren , bei Vermeidungdaß sie sonst von der Georg FuchSiscycn Masseausgeschlossen werden . Ovcrgl

'
mpern den 20.Juni 1810,

Reichend. Vdt , Mussig .
Fürst !. Leining. Justi :amt Miltenberg.Der von dem großherzogl. bad. Jnfaiireric»

regimente Erbgroßherzog vesertirte GemeineBarthel Scheklenberger von Miltenberg , wirbhirmit aufgcfodcrt, sich binnen 3 Monaten bei
dahiesigem Amte zu stell n , und über seinenAustritt zu rechtfertigen , oder zu gewärtigen,daß im Nichterscheinungsfalle sein Vermögen
cingezogen , und weiter gegen ihn erkannt wer»de» was rechten». Mikrcnberg den 14 Juni r810 .

Wslff . Vdt . ettin .
Grundherr !, v . Huiidheimisch. Amt JllrvcslMir : -

Oie Vorladung drc Apollonia Grnberin , e. c-
tbelichte Wildin, von Jllnceheim tctr.

Gedachte Apollonia Grüderin, ist mit ih¬rem Ehemann Kvmad Wild in dem Jahr
1768. von JllweSheim ab» und angeblich nach
Ungarn übcrgezogen . Da nun bisher von
ihrem Aufenthalt , Leben oder Tod keineNach»
richk cingegange« , so wird dieselbe oder ihre
etwaige Leibeserben aufgefodert , in Zeit zMonaten ihr unter vormundschaftlicher Ver»
waltung stehendes auf 2ly fl. 2 kr . sich be¬
laufende elnrUche Vermögen in Empfang z«



»64
nehme« , odrr zu gewärtigen, daß man ihre
nächste Anverwandte und Erben in dm für¬
sorglichen Besiz demselben Hinweisen werde.
Wweöhcim de» zotem I >: m 18k '.

Reinecher. Eckhard.
Gimcintheilherrliches Ami Riegel.

Georg Keucher , lediger Bürge, Ssohn von
hier , ein Bäcker seiner Profession , gieng schon
vorJahren auf die Wanderschaft, und
har seit jdicstr Zeit von sich nichts hören laßen .
Bei der vor einigen Jahre« statt gehabten Ver»
Mögenöübcrgabe sind demselben nun 637 fl .
28 kr. angefallen , um deren Einaittworlung
gegen Kaution die Miterben gebelhm habe«.
Georg Keucher, oder .seine rechtmäßigen na-
Heren Erben werden demnach aufgefordert , bin¬
nen 6 Monaten pbiges Vermögenin Empfang
zu nehme« , widngens dasselbe den hierum
sich meldenden Anverwandten gegen Kaution
eingeantwortet werden würde . Riegel den 26.
Juni x8io.

Riggler.
Lauf a n trL g «.

Von dem Pflege Schönauer Speicher da«
hier , werden kommenden Pienstag den ^ 7tcn
dieses Mittags um 2 Uhr in dem Gasthaus
zum schwarzen Adler dahier , mehrere raoMltr.
Früchten , als Korn , Gcrst, Spelz und Haber
in großen und kleine« Parchi« « versteigert,
wovon die Proben am nämlichen Tag Mor¬
gens auf dem Markt und bei der Persteigung
selbst tingcsehen werde» können, Heidelberg
am yten Juli >810.

Pronq.
(G. P . N . 8go .) Montag den röten dieses

Nachmittags s Uhr , wird in der Behausung
des Hrn, Bürgermeister Ackermann dahier de ,
gnädigsten Landesherrschaft zufichende große
Fruchtzetznden von der Manuhclmer Gemar¬
kung mlt Inbegriff d«S Karerchaler Distriktes
öffentlich an die Melstblethende » versielgekt.
Mauoheim den 6ten Jnlt rgro -

Großherzogl . bad. Gefälltverwaltung.
Slcntzler.

Pacht « « träge .
GefäSeverwaltnng Odenhcim .

Der.Brstand der herrschaftlichen Schilferet

auf der Odenheimcr , Treftnbacher und Eichck«
cherger Gemarkung gehet bis Michaelis d . I .
zu Ende .̂ Diese Schäferei erträgt im Ganzen
tsoo Stük, und es gehört dazu auf dem alten
Stifte : Ein Wohnhaus und eine Scheuer mir
Schafställen , sodann 24 Morgen Wies « ur«
fern deö alten Stiftes . Und der Bestand deS
herrschaftlichen Mnreigutcs , der alte Stifter
Hof genannt, j Stunde von Odenheim ent»
ftntt, gehet bis den rgten Juni 18" . »u Ende .
Dieses Gnt bestehet aus 453 Morgen Acckcra
und Z4 MoWcn Wiesen , einem Wrchrchaujr
mit 3 Stuben und mehreren Kammern , 4
Scheuern, den nöthigen Stallungen und kirrer
Kapelle , die alsHolz - n»d Heumagazin bcrmzt
wird . Das Gut ist in einem guten Zustande ;
es ist Zehnt« Schatzul,gs - Zins- .und Güitfrei ,
und die Güter müssen von der Schäferei um¬
sonst gepfercht werden^ Diese beiden Gegen¬
stände wird man am Montage den rzten Juli
Vormittags y Uhr auf dem Rathhause i»
Odenheim im Wege der öffentlichen Versteige¬
rung auf einen weitem 12jährigen Zritbestand
weggcbcn. Die Steiglustige« müssen mit
ebugkmlichenAeugniffenüberihre Aufführung
und ihr Vermögen versehen sryn . Die Lieb¬
haber werden dazu hiemir tingcladen. Oden«
heim anr 2Zten Juni igio .

Weigeumajer .

% « 5 1 J g f #•

9?4l Handelsmann Jakob Andrlano an de«
P auken sind folgende Oelsorteu in großen und
tlctrcn zu haben : 1) Tafelöl für Salat und
andere Speisen ; es übrrtrifft welk die gewöhn»
llchcn Sorten Baumöl , ist ganz ohne Geruch,
und ohne widrigen DUgcschmak , der Schop¬
pen kostet 24 kr. - ) Lamperül; öS brennt
sparsam , ohne Geruch und ohne Ruß abzu¬
setzen , und dienet für jede Gattung von ge»
wohnlichen und künstlichen Lampen , beson¬
ders für jene , die unter dem Namen arkatlfche
bekaunt sind . Für Nachtlichter in Zimmern
ist es vorzüglich brauchbar, der Schoppen ko»
stet 22 kr. Der Verläufer wird denjenigen,
die von eln oder der andern Sorte Ohmweit
Bestellung gebe« , billigste Presse mache«.
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